
Als Privatbrauerei in 8. Generation sind wir seit jeher 

bekannt für unser Generationendenken. 2025 haben wir 

mit mehreren großen Bauprojekten maßgeblich in die 

Zukunftstauglichkeit unserer Brauerei investiert. Mit 

einer neuen Verladestraße in Holzbauweise, der Erwei-

terung der Lagertankkapazitäten und einer neuen Fass- 

abfüllung wurde die Brauerei nicht nur technisch auf den 

neuesten Stand gebracht – durch die neue Holzfassade 

wurden auch architektonisch neue Standards gesetzt. 

Ausbau der Lagertanks und neue Fassabfüllung

Um weiterhin nach der Philosophie von „SLOW BREWING“ 

brauen zu können und dem Bier mehr Zeit zum Reifen zu 

geben, haben wir die Lagertankkapazitäten um 4 Tanks 

erweitert und Platz für zukünftige 10 Tanks vorgese-

hen. Ziel des Neubaus der Fass-Abfülllinie war neben 

einer Kapazitätserweiterung die Beibehaltung eines 

Einschichtbetriebs für unsere Mitarbeiter:innen. Im 

gleichen Zug wurde auch eine Automatisierungsanlage 

für Mehrweg 6er-Träger installiert, um die Anfang 2024 

erfolgte Umstellung auf 100 Prozent Mehrweg-Gebinde 

bewerkstelligen zu können.

Holz aus eigenem Wald

Unter Federführung des Salzburger Architekturbüros dunkel-

schwarz entstand mit dem Zubau der Verladehalle ein reiner 

Holzbau unter Verwendung von Holz aus unserer eigenen 

Forstwirtschaft. Durch die Nutzung bestehender Asphalt-

flächen konnte eine weitere Bodenversiegelung vermieden 

werden. Ein neu gepflanzter Hopfengarten und heimische 

Wiesenblumen sorgen für Biodiversität und ergänzen den 

lichtdurchfluteten Anbau zur Obertrumer Ortsmitte hin.

Stimmige Architektur

Auch große Teile der Bestandshalle wurden gestalterisch 

überarbeitet und in das neue Erscheinungsbild integriert, 

sodass die bauliche Weiterentwicklung des Brauereigelän-

des schlüssig und ganzheitlich vollzogen wird. So präsen-

tiert sich die Brauerei harmonisch sowohl nach innen zum 

zentralen Innenhof, als auch in Richtung Ortsmitte authen-

tisch – mit einer zurückhaltend gestalteten, konstruktiv 

ehrlichen Architektur. Mit all diesen Maßnahmen, die zum 

Teil durch Crowdinvesting finanziert wurden, wollen wir 

ein starkes Zeichen für nachhaltiges Wachstum, regionale 

Wertschöpfung und kompromisslose Qualität setzen.
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